
GiwK-Preis für Kriminologie   
(Fritz Sack-Preis 2011)  

 
- Ausschreibung -  

 
 
Mit dem Fritz Sack-Preis für Kriminologie sollen alle zwei Jahre Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler ausgezeichnet werden, die sich mit einer hervorragenden wissenschaft-
lichen Arbeit in besonderer Weise um die Entwicklung oder Förderung der interdisziplinären 
wissenschaftlichen Kriminologie verdient gemacht haben. Der Preis wird von der Gesell-
schaft für wissenschaftliche interdisziplinäre Kriminologie e.V. verliehen. 
 
Preissumme 
Die Preissumme beträgt 2.000,- Euro. Sie wird einem Preisträger oder einer Preisträgerin 
oder einem Autoren-/Autorinnen-Team verliehen. Dem Vorstand der Gesellschaft bleibt das 
Recht vorbehalten, aus finanziellen Gründen die Preissumme neu festzusetzen oder die 
Ausschreibung des Preises auszusetzen. 
 
Preisvergabe 
Mit dem Preis werden ein Autor/eine Autorin oder ein Autoren-/Autorinnen-Team für bereits 
veröffentlichte Arbeiten – dies können eine oder mehrere wissenschaftliche Aufsätze oder 
Monographien sein – ausgezeichnet, die nicht länger als zwei Jahre vor Ablauf der 
Nominierungsfrist publiziert wurden. Über die Preisverleihung entscheidet eine – von der 
Mitgliederversammlung der Gesellschaft gewählte – unabhängige Fachjury auf der Grund-
lage der eingegangenen Nominierungen mit der einfachen Mehrheit ihrer Mitglieder. Die 
Entscheidung ist endgültig und unanfechtbar. An Mitglieder der Jury und des Vorstands der 
Gesellschaft kann der Preis nicht verliehen werden. 
 
Nominierungen  
Nominierungen sind bis zum 31. Dezember 2010 (Eingang) mit einer Begründung, die zwei 
Seiten nicht überschreiten soll, an die Fachjury (c/o Geschäftsstelle der GiwK – Anschrift: 
siehe unten) einzureichen. 
 
Zusammensetzung der Jury 
Die Fachjury besteht zur Zeit aus Dr. Martina Althoff (Groningen), Prof. Dr. Lorenz Böllinger 
(Bremen), Prof. Dr. Susanne Krasmann (Hamburg), Prof. Dr. Karl F. Schumann 
(Bremen/Berlin), PD Dr. Klaus Weinhauer (Bielefeld). 
 
Anschrift für die Einreichung von Nominierungen: 
Dr. Michael Jasch, GiwK-Geschäftsstelle  
Goethe-Universität  
FB Rechtswissenschaft, Hausfach 27  
Postfach 11 19 32 
D- 60054 Frankfurt a.M.  (E-Mail: Jasch@jur.uni-frankfurt.de) 
	
  


